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Bundesnetzagentur geht gegen Fax-Spam vor 
 
Abschaltung von 59 Rufnummern angeordnet 
 
Die Bundesnetzagentur hat wegen Massen-Fax-Spam die Abschaltung 
von insgesamt 59 Ortsnetzrufnummern angeordnet.  
 
Faxe bewerben Ankauf gebrauchter Fahrzeuge 
 
Nach den Erkenntnissen der Bundesnetzagentur waren die 
abgeschalteten Rufnummern als Ursprungsnummern für den 
massenhaften Versand von unerwünschten Werbefaxen vorgesehen. Die 
über die Nummern versandten Faxe waren der Bundesnetzagentur in 
Text und Aufmachung aus einer Vielzahl anderer Beschwerden bekannt. 
In den Faxen wird unter frei erfundenen Firmenbezeichnungen für den 
Ankauf gebrauchter Kraftfahrzeuge geworben.  
 
Ermittlungen erfolgreich dank Mithilfe eines Verbrauchers 
 
Aufgrund von entsprechenden Verbraucherbeschwerden hatte die 
Bundesnetzagentur in der Vergangenheit bereits regelmäßig die 
Abschaltung der in den Faxen angegebenen Kontaktrufnummern 
angeordnet. Von welchem Anschluss aus die Werbefaxe tatsächlich 
versendet werden, hatte sich aus Gründen des geltenden 
Fernmeldegeheimnisses bislang allerdings nicht aufklären lassen.  
 
Die Rufnummern konnten nun dank der Mithilfe eines betroffenen 
Verbrauchers ermittelt werden. Dieser hatte auf seinem Faxanschluss 
eine kostenpflichtige Fangschaltung einrichten lassen. Auf diese Weise 
ließen sich bei den anschließend empfangenen unerwünschten 
Werbefaxen einzelne Ursprungsrufnummern herausfinden.  
 
Fax-Spam weiterhin verbreitet 
 
Die abgeschalteten Rufnummern sind auf der Webseite der 
Bundesnetzagentur unter www.bundesnetzagentur.de/Massnahmenliste 
veröffentlicht. Verbraucher, die belästigende Faxe erhalten, können sich 
unter www.bundesnetzagentur.de/faxspam an die Bundesnetzagentur 
wenden. Die Bundesnetzagentur ist bei ihren Ermittlungen auf möglichst 
genaue Informationen der Verbraucher angewiesen. 
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Beispiel: Unerwünschte Faxwerbung 
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Die Bundesnetzagentur ist eine Behörde im Geschäftsbereich des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie. Zu den zentralen 
Aufgaben der Regulierungsbehörde gehört die Aufsicht über die Märkte 
Energie, Telekommunikation, Post und Eisenbahn.  
 
Die Bundesnetzagentur sorgt u.a. dafür, dass möglichst viele 
Unternehmen die Leitungsinfrastruktur in diesen Bereichen nutzen 
können, damit Verbraucherinnen und Verbraucher von Wettbewerb und 
günstigen Preisen profitieren.  
 
Mit Hauptsitz in Bonn und Mainz sowie 46 Außenstellen in ganz 
Deutschland beschäftigt die Behörde über 2900 Mitarbeiter.  


